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Sonntag, 16. April 2023 ab 11.00 Uhr
im Pfadfinderheim Oberstenfeld, Am Jugendheim 4.

Wir bieten echt schwäbische Maultaschen in 4 Variationen!
Nachmittags gibt es Kaffee mit selbstgebackenem Kuchen.

Auf Ihren Besuch freuen sich
Ihre Christlichen Pfadfinder mit Förderkreis
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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale 07062 | 261 - 0
Bürgermeister 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen 07062 | 261 - 31
Bauamt 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement  07062 | 261 - 21
Hauptamt 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro  07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag  9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne mit Bürgermeister Markus Kleemann oder 
weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeisteram-
tes sprechen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, dass 
für Ihr Anliegen etwas Zeit benötigt wird, dann empfehlen wir Ih-
nen, einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf  ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Altes Rathaus Gronau 1. und 3. Montag im Monat 17:30 – 18:00 Uhr
Dorfhaus Prevorst  1. und 3. Montag im Monat 18:30 – 19:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei 110
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizeiposten Großbottwar 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung: 07062 | 267570, 0176 | 11126110 oder 
 0176 | 11126109

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz:  0800 | 7962787
Störung im Gasnetz: 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung:  tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter: 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern: 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport  19222

Allgemeinarztpraxen:
Notfallpraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag:  18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag:  16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag:  durchgehend 

Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:  13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag:  16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Notfallpraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Notfallpraxis Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Notfallpraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 18:00 Uhr

SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst: 

Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg
Unter der Telefonnummer 0761 | 120 120 00 erhalten Patientin-
nen und Patienten die Information, welche Zahnarztpraxen in 
ihrer umittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt des Anrufes Not-
dienst haben.

Apotheken:
Der Apothekennotdienst ist jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr 
am Folgetag gültig.

Samstag, 15. April 
Rats-Apotheke Brackenheim 
Marktstr. 4, 74336 Brackenheim  07135| 7179010
Schiller-Apotheke Marbach 
Güntterstr. 14, 71672 Marbach a/N  07144 | 85010

Sonntag, 16. April 
Rosen-Apotheke Pleidelsheim 
Riedbachstr. 3, 74385 Pleidelsheim  07144 | 21060
Theodor-Heuss-Apotheke 
Georg-Kohl-Str. 21, 74336 Brackenheim  07135 | 4307

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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INFOS AUS DEM RATHAUS

Seniorenfeier Gronau – Ein Feuerwerk der guten Laune

Am Palmsonntag lud Ortsvorsteher Eberhard Wolf die Seniorinnen und Senioren aus Gronau 
zur Seniorenfeier in die Mehrzweckhalle ein. Vorbereitet hatte er ein buntes Programm mit 
verschiedenen Beiträgen.
Eingeleitet wurde der Nachmittag durch einen Auftritt der Kinder aus dem Kinderhaus Gro-
nau, bevor Ortsvorsteher Eberhard Wolf die Anwesenden persönlich begrüßte. Er rief dabei 
unter anderem die schönen Feierlichkeiten zur 50-jährigen Eingemeindung im Sommer, wel-
che die Gemeinde extra mit einem großen Rahmenprogramm veranstaltete, ins Gedächtnis. 
Anschließend schwang die Tanzgruppe „Lollipops“ unter der Leitung von Selina Prang das 
Tanzbein und dann konnten die Gäste auch schon die erste Pause bei Kaffee und Kuchen 
zum Austausch nutzen.
Nach der Pause ging es weiter mit einem Bericht von Bürgermeister Markus Kleemann über 
aktuelle und zukünftige Projekte. Er zeigte auf, welche großen Maßnahmen in der Gemeinde 
Oberstenfeld derzeit parallel realisiert werden und dass die Verwaltung bei vielen Vorhaben 
mittendrin ist, hier weiterhin viel zu tun ist. Es folgte eine von Bildern begleitete Andacht 
von Pfarrer Markus Haag sowie ein Klavierbei-
trag von Anne Gundert. Nach der nächsten 
lebhaften Tanzeinlage der Gruppe „No Limits“ 
unter der Leitung von Pia Schlüter präsen-
tierten rund 30 Models unter der Leitung 
von Katja Eisenmann Mode aus den 1970er-
Jahren. Sie lösten ordentlich gute Stimmung 
im Raum aus und sorgten für einige schöne 
Erinnerungen.
Zum Abschluss gab es noch eine warme 
Mahlzeit für die rund 130 Gäste, bevor ein 
schöner Nachmittag mit vielen Programm-
punkten zu Ende ging.

 
Ansprache von Ortsvorsteher Eberhard Wolf

 
Andacht von Pfarrer Markus Haag

 
Klavierbeitrag von Anne Gundert

 
Beitrag des Kinderhaus Gronau

 
Tanzbeitrag der „Lollipops“

 
Modenschau aus den 1970er Jahren Fotos: Dr. Qingwei Chen

 
Tanzbeitrag der „No Limits“

Der besondere Dank gilt unserem 
Ortsvorsteher Eberhard Wolf und seiner 

Familie für die Organisation der  
Seniorenfeier sowie den vielen  

freiwilligen Helferinnen und Helfern, 
die zur Durchführung der Seniorenfeier 

beigetragen haben.

Bericht von Bürgermeister Markus Kleemann
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Bürgermeister Markus Kleemann besucht die Elterntankstelle

Jeden Freitag öffnet Frau Vial mit ihrer Elterntankstelle im 
Kinderhaus Bäderwiesen die Türen für junge und werden-
de Eltern. Die Elterntankstelle bietet durch pädagogische 
Mitarbeitende ein niederschwelliges Angebot für zukünfti-
ge Eltern sowie Jungeltern mit Kindern im Alter von 0 bis 3 
Jahren. Sie dient in der Gemeinde Oberstenfeld als nach-
haltiger Willkommensbesuch für die Eltern.
Die Elterntankstelle ist ein Ort, an dem Eltern Fragen stel-
len können und wenn nötig mit den zuständigen Stellen 
vernetzt werden oder Unterstützung erhalten. In lockerer 
und offener Runde können alle Kinderthemen angespro-
chen werden.
Auch Bürgermeister Markus Kleemann wollte sich einen 
persönlichen Eindruck vor Ort machen. „Der offene Treff 
bietet Eltern die Möglichkeit, mit anderen Müttern und Vä-
tern in Kontakt zu treten und sich auszutauschen und auch 
neue Impulse für den Umgang mit den eigenen Kindern zu 
erhalten – und das alles unter Beisein einer pädagogischen 
Fachkraft“, freut sich Bürgermeister Markus Kleemann.

Wenn auch Sie Interesse haben, dann kommen Sie sehr gerne freitags um 9:30 Uhr ins Kinderhaus Bäderwiesen,  
Nebeneingang an der Bottwarstraße.

Frühlingsbesuch beim „Goldenen Herbst“:  
Bürgermeister Markus Kleemann steht Seniorinnen Rede und Antwort

Mit kleinen Mini-Schoko-Osterhasen im Gepäck besuchte Bür-
germeister Markus Kleemann am Gründonnerstag die Senioren-
vereinigung „Goldener Herbst“. Rund 50 Seniorinnen trafen sich 
dort zu Kaffee und Kuchen und zum angeregten Austausch über 
die Belange der Gemeinde. Die Seniorenvereinigung „Goldener 
Herbst“ unter Leitung von Inge Zimmermann und Ursula Schütz 
veranstaltet einmal im Monat gemeinsame Treffen im Bürgertreff 
und lädt zu Ausflügen in die Nachbarschaft ein.
Der Nachmittag begann mit einem gemeinsamen Singen, bevor 
dann Bürgermeister Markus Kleemann einige Frühlingseindrücke 
aus der Gemeinde Oberstenfeld präsentierte. Blühende Apfel-
bäume, die Stiftskirche in der Frühlingssonne oder der Blick von 
der Gronauer Platte hinab ins Bottwartal: Für die anwe-
senden Damen waren auch gleich einige Ausflugside-
en dabei. Passend dazu erzählte Markus Kleemann von 
der Aufstellung von zwei neuen Bänken in Gronau, die 
die Gemeinde der Spende eines engagierten Bürgers 
verdankt.
Frühling bedeutet auch: Vorfreude aufs Freibad. An-
hand von Bildern des Mineralfreibads Oberes Bottwar-
tal berichtete Bürgermeister Markus Kleemann von 
den Vorbereitungen auf die neue Freibad-Saison. Die-
se laufen auf Hochtouren. Mit viel Eigenengagement 
der Mitarbeitenden im Bad wurden beispielsweise die 
Rutschen saniert und die Bäume zurückgeschnitten. 
Mit drei Frühbadetagen, einem Tag der Gesundheit am 
26. Mai mit Angeboten für alle Altersklassen und vielen 
weiteren Veranstaltungen sei auch dieses Jahr wieder 
viel geboten.
Viele weitere Themen hatte Bürgermeister Markus 
Kleemann noch im Gepäck: Beispielsweise die Ent-
wicklung des Gebiets Bottwarwiesen, wo Platz für 
rund 1.300 neue Einwohnerinnen und Einwohner, Kin-
dertageseinrichtungen und vielfältige Einrichtungen 
des Seniorenwohnens entstehen sollen. Der neu ein-

geweihte Rad- und Wanderweg „GO1 – zur Seherin von Prevorst“ 
von Gronau nach Prevorst kam ebenso zur Sprache. Oder das 
Engagement der Gemeinde, eine gute Lösung für den geplanten 
Biergarten an der Burg Lichtenberg zu finden.
Im Anschluss stand Bürgermeister Markus Kleemann den anwe-
senden Damen gerne ausführlich Rede und Antwort. Neben The-
men rund um Verkehr und Mobilität ging es beispielsweise um 
weitere Sitzgelegenheiten für Ausflügler oder um das Betreute 
Wohnen im Stift. Die Gelegenheit zum direkten Austausch wurde 
rege genutzt und machte deutlich, wie sehr sich die Damen der 
Seniorenvereinigung „Goldener Herbst“ für ihre Gemeinde und 
das Gemeinwohl interessieren.

 
Der „Goldene Herbst“ bei seinem Treffen am 6. April 2023
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Glasfaserausbau
Informationsveranstaltung 

„Schnelles Internet wird in allen Lebensbereichen immer wichtiger. Daher
freuen wir uns sehr, dass es gelungen ist, dass bald auch die Bürgerinnen
und Bürger von Oberstenfeld und Gronau die Option auf
Glasfaseranschlüsse bis in die Gebäude erhalten“, so Bürgermeister Markus
Kleemann. „Damit werden wir als Wohn- und Wirtschaftsstandort noch
attraktiver.“
Leistungsfähige und verlässliche Internetverbindungen sind für eine gute
Zukunft der Gemeinde Oberstenfeld von großer Bedeutung. Der
Glasfaserausbau in Oberstenfeld und Gronau ist demzufolge ein sehr
wichtiges Infrastrukturprojekt. Nachdem der Glasfaserausbau in Prevorst im
letzten Jahr abgeschlossen wurde, freuen wir uns, den Glasfaserausbau in
Oberstenfeld und Gronau in diesem Jahr gemeinsam mit der Telekom zu
starten. 
Gerne wollen wir allen Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit bieten, sich
über den Ausbau zu informieren. Weitere Informationen werden dann in den
nächsten Monaten folgen. Es werden Vertreter der Telekom sowie der
Verwaltung vor Ort sein und über alle wichtigen Themen in Bezug auf den
Ausbau, den Ablauf und die neuen Möglichkeiten informieren sowie für
Fragen zur Verfügung stehen. 

Sie sind herzlich eingeladen! 

Dienstag, 18. April 
19 Uhr

im Bürgerhaus

Informationen zu Bodenrichtwerten und zur Grundsteuer

In den letzten Tagen kamen vermehrt Fragen dazu auf, wer für 
die Bodenrichtwerte in der Gemeinde Oberstenfeld verantwort-
lich ist und welcher Zusammenhang zwischen Bodenrichtwerten 
und der Ermittlung der Grundsteuer besteht. Darauf soll im Fol-
genden eingegangen werden.
Gesetzliche Grundlage:
Bodenrichtwerte werden gemäß § 193 Abs. 5 BauGB vom zustän-
digen Gutachterausschuss für Grundstückswerte nach den Bestim-
mungen der Gutachterausschussverordnung des Landes Baden-
Württemberg, des Baugesetzbuches, der ImmoWertV 2021 (gültig 
ab 2022) sowie der Bodenrichtwertrichtlinie 2011 ermittelt.
Für die Gemeinde Oberstenfeld zuständiger Gutachterausschuss:
Die Städte Großbottwar, Marbach am Neckar, Steinheim an der 
Murr und die Gemeinden Affalterbach, Benningen, Erdmann-
hausen, Murr, Pleidelsheim und Oberstenfeld haben aufgrund 
geänderter rechtlicher Vorgaben vor wenigen Jahren einen 
Zweckverband Gemeinsamer Gutachterausschuss Bottwartal 

und Umgebung mit Sitz in Großbottwar gegründet. Dieser ist zu-
ständig für den Gutachterausschuss der beteiligten Kommunen 
und die Geschäftsstelle des Zweckverbands.
Zusammensetzung, Stellung und Aufgaben des Gemeinsamen 
Gutachterausschuss Bottwartal und Umgebung:
Der Gutachterausschuss setzt sich aus einem Vorsitzenden und 
weiteren ehrenamtlichen Gutachtern zusammen. Der Gutach-
terausschuss bedient sich einer Geschäftsstelle, die fachlich der 
ausschließlichen Weisung des Gutachterausschusses bzw. des 
Vorsitzenden untersteht. Sie erledigt die Verwaltungsaufgaben, 
bereitet die Arbeit des Gutachterausschusses vor und steht für 
Auskünfte und Informationen zur Verfügung.
Gutachterausschüsse nehmen als selbstständige und unabhän-
gige Gremien hoheitliche Aufgaben wahr. Sie haben den gesetzli-
chen Auftrag, auf der Grundlage der tatsächlichen Kaufvorgänge 
objektive Informationen über das Marktgeschehen zur Verfü-
gung zu stellen und damit Markttransparenz zu schaffen.
Der Gutachterausschuss ist ein selbstständiges und unabhängi-
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ges Gremium. Zu dessen wichtigsten Aufgaben zählen die Füh-
rung und Auswertung einer Kaufpreissammlung als wesentliche 
Arbeitsgrundlage, die Ermittlung von Bodenrichtwerten und die 
Erstellung von Verkehrswertgutachten.
Gültigkeit der aktuellen Bodenrichtwerte:
Die Bodenrichtwerte werden zum Ende jedes geraden Kalender-
jahres vom Gutachterausschuss aus der Kaufpreissammlung ermit-
telt und veröffentlicht. Die aktuellen Bodenrichtwerte wurden zum 
Stichtag 1. Januar 2022 ermittelt und am 31. Mai 2022 beschlossen.
Grundsteuerreform:
Das Bundesverfassungsgericht hat am 10. April 2018 die Grundsteu-
er in ihrer bisherigen Form für grundgesetzwidrig erklärt und dem 
Gesetzgeber eine grundlegende Reform der Steuer angeordnet. Der 
Bundesgesetzgeber hat daraufhin mit dem Grundsteuer-Reformge-
setz von 2019 eine gesetzliche Neureglung geschaffen. Dabei wur-
de den Ländern das Recht eingeräumt, bei der Grundsteuer eigene, 
vom Bundesgesetz abweichende landesrechtliche Regelungen ein-
zuführen. Der Landtag von Baden-Württemberg hat infolgedessen 
im Jahr 2020 ein eigenes Grundsteuergesetz für Baden-Württem-
berg erlassen. Das Gesetz bildet Stand heute ab dem 1. Januar 2025 
die neue rechtliche Grundlage für die Grundsteuer. Da einige Klagen 
angekündigt sind, ist derzeit nicht absehbar, welche Auswirkungen 
auf die tatsächliche Umsetzung zu erwarten sind.
Ein Ziel der Grundsteuerreform ist es, dass die Einnahmen aus der 
Grundsteuer insgesamt aufkommensneutral sind und den Städ-
ten und Gemeinden die damit verbundenen Einnahmen erhalten 
bleiben.
Ermittlung der Grundsteuer in Baden-Württemberg im Vergleich 
zum Bundesmodell:

Bei der Ermittlung der Grundsteuer für das Grundvermögen wählt 
das Land einen eigenen Weg, der vom Bundesmodell abweicht, 
das sogenannte „modifizierte Bodenwertmodell“. Dabei wird die 
Grundstücksfläche mit dem Bodenrichtwert multipliziert. Der 
sich daraus ergebende Grundsteuerwert wird mit der gesetzlich 
vorgegebenen Steuermesszahl multipliziert. Für Wohngrundstü-
cke (Ein- und Zweifamilienhäuser, Mietwohngrundstücke und 

Wohnungseigentum) beträgt die Steuermesszahl ab dem Jahr 
2025 0,91 Promille. Erst im letzten Schritt wird dann der Hebesatz 
der Kommune auf den Grundsteuermessbetrag angewendet. Da-
raus ergibt sich schließlich die zu zahlende Grundsteuer.
Im Bundesmodell beträgt die Steuermesszahl 0,31 Promille. Dies 
mag auf den ersten Moment besser erscheinen, jedoch können 
Landes- und Bundesmodell nicht pauschal miteinander vergli-
chen werden. Während das Bundesmodell sowohl die Grund-
stücksfläche als auch die darauf befindlichen Gebäude berück-
sichtigt, verzichtet das baden-württembergische Modell auf die 
Gebäudekomponente. Damit soll das Verfahren einfacher, trans-
parenter und unbürokratischer werden.
Auswirkungen und Möglichkeiten der Einflussnahme  
der Gemeinde Oberstenfeld:
Die Gemeinde Oberstenfeld hat keinen Einfluss auf die Ermitt-
lung der Bodenrichtwerte. Diese Werte werden vom unabhängi-
gen Gutachterausschuss ermittelt und basieren unter anderem 
auf den Verkaufserlösen von privaten Verkäufen in den letzten 
Jahren.
Generell ist vorgesehen, dass die Kommunen in Deutschland die 
neue Grundsteuer, wenn alle Daten vorliegen, bis Ende 2024 be-
rechnen. Das Grundsteueraufkommen betrug in der Gemeinde 
Oberstenfeld in den letzten fünf Jahren insgesamt jährlich kons-
tant rund 1,3 Mio. Euro. Diese Summe soll auch zukünftig in etwa 
aufkommen. Wenn das Steueraufkommen aus der Grundsteuer in 
der Gemeinde Oberstenfeld durch die neue Grundsteuerberech-
nung höher oder niedriger ausfällt, soll – um dies auszugleichen 
– im Gemeinderat eine Anpassung der Hebesätze der Kommune 
auf den Grundsteuermessbetrag beschlossen werden. Insgesamt 
sollen die Bürgerinnen und Bürger in der Gemeinde Oberstenfeld 
durch die auf Bundes- und Landesebene beschlossenen Geset-
zesänderungen nicht stärker als seither belastet werden.
Ansprechpartner für Fragen zu den Bodenrichtwerten ist der  
Gemeinsame Gutachterausschuss:
Homepage: https://www.gutachterausschuss-bottwartal.de/
Telefon: 07148 | 31504
E-Mail: gutachter@gabottwartal.de

Grundstücks-
fläche

Boden-
richtwert

Grundsteuer-
wert2)

Grundsteuer-
wert

Grundsteuer-
messzahl3)

Grundsteuer-
messbetrag4)

Grundsteuer-
messbetrag

Hebesatz der 
Gemeinde5)

Grundsteuer-
betrag

Bewertungs-
verfahren 

(Finanzamt)

Messbetrags-
verfahren 

(Finanzamt)

Festsetzung und 
Erhebung 

(Gemeinde)

Die Grundsteuer in Baden-Württemberg (ab 2025)1)

1) Darstellung beschränkt auf Grundsteuer für bebaute und unbebaute Grundstücke des Grundvermögens (Grundsteuer B).
2) Hauptfeststellung zum 1.1.2022 auf der Grundlage der von den Gutachterausschüssen zum 1.1.2022 zu ermittelnden Bodenrichtwerte.
3) Vom Gesetzgeber vorgegeben: Grds. 1,3 Promille. Dient das Grundstück überwiegend Wohnzwecken, 0,91 Promille.
4) Hauptveranlagung der Grundsteuermessbeträge auf den 1.1.2025.
5) Für 2025 neu festzulegen.



8   |    14. April 2023 I Nr. 15

Bürgermeisterwahl am 23. April 2023 
 
 
Am  Sonntag,  23.  April  2023  wird  der  Bürgermeister  (m/w/d)  für  Oberstenfeld,  Gronau  und 
Prevorst für die kommenden acht Jahre gewählt.  
 
Am Wahlsonntag haben die Wahllokale von 8 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.  
 

 
Wichtige Hinweise zur Wahl im Wahllokal: 

 
 

•  Bringen Sie zur Wahl bitte Ihre Wahlbenachrichtigung und Ihren Personalausweis oder 
Reisepass mit. 
 

•  Sie  haben  eine  Stimme.  Sie  können  entweder  einen  der  Bewerber,  deren  Namen  im 
Stimmzettel vorgedruckt sind, oder eine andere wählbare Person wählen. 
 

•  Kennzeichnen  Sie  den  Bewerber,  dem  Sie  eine  Stimme  geben  wollen,  in  eindeutiger 
Weise, zum Beispiel durch ein Kreuz.  
 
Wenn Sie eine andere wählbare Person durch Eintragung in die freie Zeile wählen wollen, 
müssen Sie diese so eindeutig bezeichnen, dass zweifelsfrei erkennbar ist, welche Person 
Sie meinen (durch Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Anschrift und nötigenfalls 
durch weitere Angaben). 
 

•  Für  die  Bürgermeisterwahl  gibt  es  keinen  Wahlumschlag.  Werfen  Sie  deshalb  den 
Stimmzettel bitte gefaltet, ohne Umschlag, in die Urne. 
 

Beantragung von Briefwahlunterlagen 

Falls Sie nicht im Wahllokal, sondern von zu Hause aus Ihre Stimme abgeben möchten, können 
Sie Briefwahlunterlagen beantragen.  

Auf  der  Rückseite  Ihrer  Wahlbenachrichtigung  finden  Sie  das  Antragsformular  für  die 
Briefwahlunterlagen.  Diesen  Antrag  bitte  vollständig  ausfüllen  und  unterschrieben  in  den 
Briefkasten im Rathaus Oberstenfeld einwerfen. 

Noch einfacher können Sie die Briefwahlunterlagen über das Internet beantragen: 

•  Zur  Antragstellung  werden  die  Daten  aus  der  Wahlberechtigung  benötigt.  Auf  der 
Homepage www.oberstenfeld.de  ist direkt auf der Startseite ein Link eingerichtet, der 
Sie automatisch auf die weiterführende Seite lenkt, auf der Sie den Wahlschein und die 
Briefwahlunterlagen  beantragen  können.  Bitte  beachten  Sie,  dass  der  Link  nur  bis 
Donnerstag, 20. April 2023, 11 Uhr aktiv  ist. Danach  ist eine Antragstellung über das 
Internet nicht mehr möglich. Sie müssen sich dann direkt an das Wahlamt der Gemeinde 
Oberstenfeld wenden.  

•  Alternativ  können  Sie  Ihren Wahlscheinantrag  auch  einfach mit  Ihrem Mobilgerät  über 
den QRCode auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung aufrufen. Die meisten Daten 
sind hier bereits hinterlegt – Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum und möglicherweise noch 
eine abweichende Versandadresse. 
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Wahlscheine  und  Briefwahlunterlagen  werden  auf  dem  Postweg  übersandt  oder  amtlich 
überbracht. Wer  für  einen  anderen Wahlschein  und Briefwahlunterlagen  beantragt, muss  eine 
schriftliche Vollmacht vorlegen. 
 
Der  letzte Zeitpunkt für die persönliche Beantragung von Briefwahlunterlagen im 
Bürgerbüro ist Freitag, 21. April 2023, um 18 Uhr.  
 
Das  Rathaus  hat  dafür  einen  Bereitschaftsdienst  eingerichtet:  Am  Freitag  sind  wir  zur 
Beantragung der Briefwahl bis 18 Uhr für Sie vor Ort im Rathaus.  
 
 
Ausnahmen: 
Bis zum Tag vor der Wahl, Samstag 22. April 2023, 12 Uhr können Wahlscheine ersetzt werden, 
wenn  der  Wahlberechtigte  glaubhaft  versichert,  dass  er  den  Wahlschein  nicht  erhalten  hat. 
Verlorene Wahlscheine werden dagegen nicht ersetzt. 

Ein  in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter kann einen Wahlschein noch bis 
zum Wahltag, 23. April 2023, 15 Uhr, beantragen, wenn er wegen nachgewiesener plötzlicher 
Erkrankung  den Wahlraum  nicht  oder  nur  unter  nicht  zumutbaren  Schwierigkeiten  aufsuchen 
kann.  

Rechtzeitige Abgabe der Briefwahlunterlagen 
 
Besonders  wichtig  ist,  dass  nach  Durchführung  der  Briefwahl  die  Wahlbriefe  rechtzeitig, 
spätestens  am Wahlsonntag,  23.  April  2023,  18  Uhr,  bei  der  auf  dem  Wahlbriefumschlag 
angegebenen Adresse (Rathaus Oberstenfeld) vorliegen. Nur dann zählt die Stimme mit. Der 
Briefkasten des Rathauses wird daher um 18 Uhr noch einmal geleert. Soll der Wahlbrief mit der 
Post befördert werden, wird deshalb die möglichst frühzeitige Aufgabe des Briefes bei der Post 
dringend  empfohlen.  Im  Zweifelsfall  sollten  Sie  die  Unterlagen  lieber  persönlich  in  den 
Briefkasten  am  Rathaus  einwerfen.  Bitte  beachten  Sie,  dass  Briefwahlunterlagen  am 
Wahlsonntag nicht  in den Wahllokalen abgegeben werden dürfen. Bitte sorgen Sie dafür, dass 
diese  rechtzeitig  bei  der  auf  dem Wahlbriefumschlag  angegebenen  Adresse  abgegeben  bzw. 
eingeworfen werden. Um Kenntnisnahme und Verständnis wird gebeten. 

 
Wahlergebnisse 

 
Das  Team  der  über  60  Wahlhelferinnen  und  Wahlhelfer  wird  am  Sonntagabend  nach 
Schließung der Wahllokale die Wahlergebnisse der Bürgermeisterwahl auszählen.  

Ab  18  Uhr  werden  diese  im  Bürgerhaus  Oberstenfeld,  Bottwarstraße  2,  71720  Oberstenfeld, 
präsentiert. Hierzu laden wir die Bevölkerung herzlich ein. 

Unter  www.oberstenfeld.de  können  Sie  ebenfalls  am  Wahlabend  ab  ca.  19.30  Uhr  die 
Ergebnisse der Bürgermeisterwahl der Gemeinde Oberstenfeld abrufen. Direkt auf der Startseite 
gelangen Sie zum Wahlergebnis.  
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Am Freitag, 7. Juli werden wir wieder unser beliebtes Ehrenamtsfest 
im Bürgerhaus veranstalten. Im Rahmen der Veranstaltung werden 
sportliche Verdienste aus dem Jahr 2022 geehrt.
Bitte schicken Sie den Nachweis über die erbrachte Leistung unter 
Angaben Ihrer Kontaktdaten bis spätestens 12. Mai an Frau Romero 
unter romero@oberstenfeld.de.

MELDUNGEN FÜR DIE

VON SPORTLERINNEN  
UND SPORTLERN

hrungE

Verleihung
Die Gemeinde Oberstenfeld verleiht die

„Sportmedaille der Gemeinde Oberstenfeld“ 
zur Auszeichnung ihrer erfolgreichsten Sportler.
Die Auszeichnung wird in drei Stufen verliehen:

Sportmedaille in Bronze
Die Sportmedaille in Bronze wird für folgende Leistungen ver-
liehen:
•	 7. bis 10. Platz bei Deutschen Meisterschaften
•	 2. oder 3. Platz bei süddeutschen und württembergischen  

Meisterschaften
•	 2. oder 3. Platz im Landesfinale von „Jugend trainiert für 

Olympia“
•	 Süddeutsche oder württembergische Rekorde sowie 

süddeutsche  
oder württembergische Jahresbestleistungen

•	 Erstmaliger Aufstieg von Mannschaften in die höchste 
Spielklasse des jeweiligen Landesverbandes innerhalb von 
10 Jahren

•	 Mannschaften, die über 3 Jahre ohne Unterbrechung in 
der höchsten 
Spielklasse des jeweiligen Landesverbandes spielen.

Sportmedaille in Silber 
Die Sportmedaille in Silber wird für folgende Leistungen ver-
liehen:
•	 4. bis 6. Platz bei Deutschen Meisterschaften
•	 Süddeutsche oder württembergische Meister
•	 1. Platz im Landesfinale sowie 2. oder 3. Platz im Bundesfi-

nale von „Jugend trainiert für Olympia“.

Sportmedaille in Gold 
Die Sportmedaille in Gold wird für folgende Leistungen ver-
liehen:
•	 Mehrfacher süddeutscher oder württembergischer Meister
•	 Berufung in eine deutsche Nationalmannschaft
•	 1. Platz im Bundesfinale „Jugend trainiert für Olympia“
•	 Deutscher Meister sowie der 2. oder 3. Platz bei Deutschen 

Meisterschaften

•	 Teilnahme an Olympischen Spielen
•	 Teilnahme an Europa- oder Weltmeisterschaften.
Geehrt werden Einzelsportler und Mannschaften, die für einen 
Sportverein in der Gemeinde Oberstenfeld starten oder ihren 
Wohnsitz in der Gemeinde Oberstenfeld haben. 
Hat der Sportler in einem Jahr mehrere Leistungen nach Ziffer 
1.2. errungen, wird nur die höherrangige Sportmedaille ver-
liehen.

Ausgestaltung
Die Sportmedaille zeigt auf der Vorderseite neben der In-
schrift „Gemeinde Oberstenfeld“ das Wappen der Gemeinde  
Oberstenfeld und auf der Rückseite den Schriftzug „Für be-
sondere sportliche Leistungen“ mit einem Lorbeerkranz sowie 
die Jahreszahl.

Form der Verleihung
1. Über die Verleihung entscheidet der Bürgermeister der Ge-

meinde Oberstenfeld.
2. Welt-, Europa- oder Deutsche Meister, Olympiasieger so-

wie die Zweit- und Drittplatzierten bei Welt- und Europa-
meisterschaften sowie bei Olympischen Spielen tragen 
sich in das Goldene Buch der Gemeinde Oberstenfeld ein.

Inkrafttreten
•	 Diese Richtlinien treten am 1. März 2021 in Kraft. Zum glei-

chen Zeitpunkt treten die bisherigen Richtlinien mit ihren 
Änderungen außer Kraft.

Hinweis
•	 Um die Lesbarkeit zu erleichtern, wurde nur die männliche 

Form von Personenbezeichnungen gewählt. Unabhängig 
davon bezieht sie sich jedoch auf alle Geschlechter glei-
chermaßen.

Oberstenfeld, 9. Februar 2021
Markus Kleemann
Bürgermeister

Nachfolgend finden Sie die maßgebliche Richtlinie über die Verleihung der Sportmedaille.

Richtlinien über die Verleihung der Sportmedaille der Gemeinde Oberstenfeld
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Erneut hohe Fördermittelzusage für den Breitbandausbau der „Weißen Flecken“

„Erfreulicherweise gelingt es uns immer wieder für die Bürgerin-
nen und Bürger in der Gemeinde Oberstenfeld für den Glasfaser-
ausbau hohe Fördermittelzusagen zu erhalten“, so Bürgermeister 
Markus Kleemann. Insgesamt sind wir schon bei einer siebenstel-
ligen Summe.
Aktuell haben wir für den Ausbau der so genannten „Weißen Fle-
cken“ in der Gemeinde Oberstenfeld zwei Förderzusagen erhalten. 
Seitens des Bundes erhalten wir 300.000 Euro und seitens des Lan-

des 240.000 Euro. Die Zuwendungen stammen aus den Mitteln für 
das Wirtschaftlichkeitslückenmodell zur Erschließung sämtlicher 
Weißer Flecken auf dem Gebiet der Gemeinde Oberstenfeld. 
Als Weiße Flecken werden Gebiete bezeichnet, die eine Internetanbin-
dung von unter 30 Mbit/s haben sowie nicht mit Glasfaser erschlosse-
ne Gewerbegebiete. In Oberstenfeld und Gronau gibt es noch solche 
Weiße Flecken, die als unterversorgt gelten. Daher sind diese Gebiete 
besonders im Fokus von Breitbandförderprogrammen.

Bürgersprechstunde im Dorfhaus  
in Prevorst mit Bürgermeister  
Markus Kleemann und Ortsvorsteher 
Eberhard Wolf

am Montag, den 17. April 2023 um 18:30 Uhr
Gerne bieten Bürgermeister Markus Kleemann und Ortsvor-
steher Eberhard Wolf wieder wie gewohnt eine Bürgersprech-
stunde in Prevorst an. Beiden ist das persönliche Gespräch mit 
den Bürgerinnen und Bürgern wichtig, um sich Zeit für deren 
Anliegen zu nehmen.

Neue E-Mail-Adresse für das Archiv
Das Archiv ist ab sofort unter der E-Mail-Adresse 
archiv@oberstenfeld.de zu erreichen!

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

STATISTISCHE ECKE

Statistik Einwohnerzahlen März 2023
Einwohnerzahl am 31.03.2023  7998
Einwohnerzahl am 28.02.2023  8013
Oberstenfeld       5869
Gronau        1708
Prevorst          421
Einschließlich: Geburten: 2; Sterbefälle: 5

WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die im 
Laufe der kommenden Woche ihren Geburtstag feiern, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für das vor ihnen liegende Lebensjahr. 
Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger feiern in den nächsten 
Tagen einen besonderen Geburtstag:
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16.04. Anna Vock, 90 Jahre
16.04. Walter Radda, 80 Jahre
19.04. Harry Schmidt, 75 Jahre

Gronau
18.04. Alfred Amend, 75 Jahre

Die Gemeinde gratuliert ihren langjährig verheirateten Paaren, 
die im Laufe der kommenden Woche ihren Hochzeitstag feiern. 
Für die kommenden Ehejahre wünschen wir eine erfüllte und 
glückliche Zeit. Folgende Eheleute feiern in den nächsten Tagen 
einen besonderen Jubiläumstag:
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Oberstenfeld
19.04. Rosemarie und Ulrich Wagner, 
Diamantene Hochzeit

Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261 - 50.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Oberstenfeld

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
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Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de

Diese Ausgabe erscheint auch online
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AKTUELL UND WISSENSWERT

Jede Blutspende zählt: 
Blut spenden – Leben 
schenken!

Drei Prozent der Bevölkerung spendet Blut. Dabei wird Blut 
täglich zur Behandlung von Patientinnen und Patienten in 
Krankenhäusern benötigt.
Täglich werden in Baden-Württemberg und Hessen mehr als 
2.700 Blutspenden benötigt. Es gibt keine künstliche Alternative 
für Blut. Patientinnen und Patienten aller Altersklassen sind im 
Rahmen von Therapien auf die kontinuierliche und lückenlose 
Versorgung angewiesen. Rund ein Fünftel (19 %) der Blutspen-
den hilft zum Beispiel Patientinnen und Patienten die infolge ei-
ner Krebserkrankung therapiert werden.

Ihr Einsatz zählt! Jetzt Blut spenden und Leben schenken!

Nächster Blutspendetermin:
Freitag, dem 28.04.2023
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Mehrzweckhalle in Gronau, Hermann-Helber-Straße 7
71720 OBERSTENFELD

Jetzt Blutspendertermin einfach online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine
Hätte, könnte, sollte - einfach machen! Benötigt wird für eine 
Blutspende nur ca. eine Stunde Zeit, davon dauert die reine Blut-
entnahme bloß knapp 10 Minuten.

So läuft‘s - Ablauf einer Blutspende:
1.  Im Vorfeld Wunschtermin online sichern
2.  Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3.   Ausfüllen des medizinischen Fragebogens zur Abfrage der 

Spendevoraussetzungen
4.   Mit einem kleinen Piks in den Finger wird der Hämoglobin-

wert bestimmt
5.  Ärztliches Gespräch zur Feststellung der Spendefähigkeit
6.  Die Blutspende: Abnahme von ca. 500 ml Blut
7.  Ruhepause und Verpflegung im Anschluss an die Spende
Alle Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten In-
teressierte online unter www.blutspende.de oder telefonisch  
kostenfrei unter 0800 11 949 11.

TOURISMUSGEMEINSCHAFT
MARBACH-BOTTWARTAL

„Wein, Wandern und Genuss“ am 21.05.23 in der 
Region Marbach-Bottwartal Präsentation beim 
„regionalen Fenster“ im Landratsamt Ludwigsburg
Vom 05.04.23 bis 16.05.23 stellt die Tourismusgemeinschaft 
Marbach-Bottwartal Informationen zur Veranstaltung „Wein, 
Wandern und Genuss in der Wein-Lese-Landschaft“ beim „regio-
nalen Fenster“ im Foyer des Landratsamt Ludwigsburg aus.
Deutschlands einzige Wein- und Literaturregion präsentiert die 
Wanderveranstaltung „Wein, Wandern und Genuss“ am 21. Mai 
mit zwei verschiedenen Genuss-Wanderrouten - die Weingüter 
an den Routen „Rund um die Burg“ um Beilstein und Schmidhau-
sen sowie „Umgeben von Reben“ um Großbottwar, Kleinbottwar, 
Lerchenhof erwarten die Wanderer und Spaziergänger zwischen 
11 und 18 Uhr. Das interessierte Publikum kann sich im Foyer des 
Landratsamtes über die kulinarischen Angebote der Weingüter, 
die an der Strecke liegen sowie deren ausgezeichneten Weine 
informieren und erhalten einen Vorgeschmack über den von Le-
sern vorgetragenen Ohrenschmaus, der am 21. Mai von Kräuter-
wissen über spannende Märchen bis zum Poetry-Slam reicht.

Die Broschüre „Wein, Wandern und Genuss“ mit dem Programm, 
den acht Weingütern und Wanderkarten sowie weitere interes-
sante Prospekte und Überraschungen aus der Region Marbach-
Bottwartal liegen während der Ausstellung aus.
Die Broschüre und andere Informationen können auch kostenlos 
bei der Tourismusgemeinschaft Marbach-Bottwartal unter Tele-
fon 07144 102-375 oder über E-Mail info@marbach-bottwartal.
de angefordert werden. Zudem steht sie unter www.marbach-
bottwartal.de zum Download bereit.

Führungen und Touren  
in der Region Marbach-Bottwartal
Ob man draußen in der freien Natur die abwechslungsreiche 
Landschaft genießt oder drinnen in geschichtsträchtigen Räu-
men an fachkundigen Führungen teilnimmt, überall gibt es Neu-
es und Interessantes zu entdecken. Die nächsten Termine sind:

22. April 2023 Planwagenfahrt „Frühlingserwachen“
Treffpunkt: 71723 Großbottwar
Die Natur entfaltet ihre volle Kraft. Die Reben treiben aus, der 
Wald ergrünt. Genießen Sie die Frühlingsstimmung mit Jungwei-
nen aus dem Bottwartal.
Anmeldung: Tel. 07148/4711 oder www.wein-erfahrung.com.

22. April 2023 Wein-Ver-Führungs-Spaziergang  
„Dem Esel auf der Spur“
Treffpunkt: 14 Uhr, Alte Kelter, Hof und Lembach, 
71723 Großbottwar
Dauer: ca. 3 Std.
Preis: € 33,00 pro Person
Weinreiche Tour unterm Lichtenberg durch Hof und Lembach. An 
lauschigen Plätzen und herrlichen Aussichtspunkten erfahren Sie 
mehr über Wein, Esel, Schwan und Storch.
Anmeldung: Wolfgang Link und Ingrid Link Tel. 07148 / 8137, 
Mobil 0157 / 7 11 45 735
E-Mail: link-grossbottwar@t-online.de, www.wein-ver-fuehrung.de

23. April 2023 Wanderung zu den Geheimnissen  
im Höpfigheimer Kälblingswald
Treffpunkt: 13:30 Uhr, bei der Schule Höpfigheim, Keltergasse 31, 
71711 Steinheim-Höpfigheim
Dauer: ca. 2,5 Std.
Preis: € 14,00 pro Person (mit Imbiss und Getränk). 
Kinder unter 15 Jahren sind frei.
Vom Höpfigheimer Königsberg und vom Kälblingswald gibt es eini-
ge Geschichten und Naturphänomene zu erzählen und zu zeigen.
Anmeldung: Tel. 07144/24674 oder a.leize@t-online.de.

NATURPARK 
SCHWÄBISCH-FRÄNKISCHER WALD

Wüstenroter Höhentouren 2023  
- Heilende Klänge unter den Mammutbäumen  
in Wüstenrot am Samstag, den 15. April 2023
Der Ton der Klangschale berührt unser Innerstes und bringt die 
Seele zum Schwingen. Fühlen Sie, wie Sie getragen werden. Eine 
Leichtigkeit des bewussten Seins.
Bewusstes Walderleben, Klang-Phantasiereise und individuelle 
Klang-Angebote machen diesen Abend zu einem besonderen 
Erlebnis.
Liegend oder sitzend und umgeben von den Wüstenroter Wäl-
dern mit gigantischen Mammutbäumen erleben die Teilnehmer 
Entspannung pur.
Treffpunkt ist um 18.00 Uhr in Wüstenrot, Wellingtonienstraße 
am Waldparkplatz.
Die Klangreise dauert 90 Minuten und kostet für Erwachsene 
12,00 €. Die Teilnehmer erhalten ein warmes Getränk. Bitte Liege-
matte, evtl. Decke, kleines Kissen und Tasse mitbringen.
Anmeldung erforderlich unter 07130/4050483 oder per E-Mail 
naturrepublik.heilpraxis@gmail.com.
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LANDRATSAMT INFORMIERT

Einrichtung einer Klimaschutzkoordination für den  
Landkreis Ludwigsburg: Landrat Dietmar Allgaier: 
„Sie soll die Kreiskommunen dabei unterstützen, 
Klimaschutz strategisch bei sich zu verankern“
Klimaschutz ist das Gebot der Stunde. Der kommunalen Ebene 
fällt dabei eine Schlüsselrolle zu. Der Landkreis Ludwigsburg ist 
deshalb am Freitag (31. März) vom Kreistagsausschuss für Um-
welt und Technik (AUT) beauftragt worden, die Einrichtung der 
Klimaschutzkoordination für den Landkreis Ludwigsburg wei-
ter zu verfolgen und die nötigen Mittel in den Planansätzen für 
den Haushalt 2024 und die Folgejahre zu veranschlagen. Die 
Klimaschutzkoordination soll als Verbundprojekt von Landkreis 
Ludwigsburg und Energieagentur Kreis Ludwigsburg (LEA) um-
gesetzt werden, um die erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen 
Landkreis und LEA zu nutzen und die hohe Qualität der Unter-
stützungs- und Beratungsangebote für die Städte und Gemein-
den weiter zu gewährleisten: Geplant ist, durch zwei Stellen 
das Team Klimaschutz in der Kreisverwaltung und den Bereich 
„Kommunaler Klimaschutz“ der LEA zu verstärken. „Die Tätig-
keiten und Schwerpunkte der Kreisverwaltung wie strategische 
Konzeption und Koordination ergänzen sich ideal mit der Umset-
zungskompetenz und unabhängigen Beratungstätigkeit der LEA. 
Auf Grundlage dieser Zusammenarbeit konnten die Kommunen 
schon bei einer Vielzahl an Projekten und bei der Einrichtung 
vieler Stellen im kommunalen Klimaschutz unterstützt werden“, 
stellt Landrat Dietmar Allgaier fest.
Aufgabenfelder der Klimaschutzkoordinationsstellen sind die 
zügige Einarbeitung und Unterstützung der kommunalen Kli-
maschutzbeauftragten bei fachlichen Themen sowie die Priori-
sierung und Umsetzung von hochwirksamen Klimaschutzprojek-
ten. Zudem soll über eine kreisweite Vernetzung die strategische 
Abstimmung zum Klimaschutz vorangetrieben werden. „Der 
Vorteil für die Städte und Gemeinden im Kreis liegt darin, jeder-
zeit eine qualitativ hochwertige Beratung in Anspruch nehmen 
zu können und gleichzeitig ganz konkrete Instrumente geliefert 
zu bekommen. Die Klimaschutzkoordination soll die Kommunen 
dabei unterstützen, den Klimaschutz strategisch bei sich zu ver-
ankern“, fasst Landrat Allgaier zusammen. Über die Kommunal-
richtlinie des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz 
ist die Förderung der Einrichtung einer Klimaschutzkoordination 
möglich. Der Landkreis hat bereits einen entsprechenden Antrag 
eingereicht. Der Zuschuss beträgt 70 Prozent der förderfähigen 
Gesamtausgaben und kann für vier Jahre beantragt werden. 
LEA und Kreisverwaltung planen, die Klimaschutzkoordination 
ab Herbst 2023 einzurichten. Den Städten und Gemeinden ent-
stehen bei der Teilnahme an der Klimaschutzkoordination keine 
direkten Kosten. Bisher haben 16 Kommunen Teilnahmeerklä-
rungen abgegeben. Während der Antragsprüfung sollen weitere 
Kommunen für die Teilnahme gewonnen werden.
Im Landkreis Ludwigsburg und seinen Kommunen hat Klima-
schutz schon lange einen hohen Stellenwert. Wesentlicher Er-
folgsfaktor ist mit der LEA eine starke regionale Energieagentur. 
Bereits 2015 wurde unter Einbindung von Kommunen und Be-
völkerung außerdem ein Klimaschutzkonzept für den Landkreis 
erstellt. Auf dieser Basis wird die Klimaschutzstrategie des Land-
kreises kontinuierlich weiterentwickelt. Das Landratsamt befin-
det sich auch selbst auf dem Weg zur Klimaneutralität bis 2035 
und führte kürzlich Klimalotsen in allen Fachbereichen sowie das 
Radkilometergeld für Mitarbeitende ein. Ferner stellt es zurzeit 
einen Klimamobilitätsplan auf. Da für erfolgreichen Klimaschutz 
auch starke Partnerschaften benötigt werden, ist für das nächste 
Jahr eine Klimakonferenz mit den Städten und Gemeinden sowie 
ihren Partnerregionen in der Welt geplant. Das Engagement wird 
gewürdigt: In diesem Jahr wird der Landkreis erstmals mit dem 
European Energy Award ausgezeichnet.

Ernährungszentrum Mittlerer Neckar
Essen wie die Großen? – Kindgerechte Kost nach dem ersten 
Lebensjahr
Online-Vortrag am Dienstag, 9. Mai 2023, 10.00 bis 11.30 Uhr
Wenn aus dem Baby ein Kleinkind geworden ist, interessiert es sich 
mehr und mehr für das Familienessen. Wie sollte eine kindgerechte 
Kost aussehen? Wie gelingt die Umstellung? Diese Fragen beant-
wortet Reinhild Holzkamp, Dipl.-Ökotrophologin und Referentin 
für Bewusste Kinderernährung (BeKi), in ihrem Online-Vortrag.
Der Online-Vortrag ist kostenfrei. Die Teilnehmer-Plätze sind be-
grenzt.
Die Anmeldung ist über https://ernaehrungszentrum-lb.land-
wirtschaft-bw.de unter „Veranstaltungen“ möglich.
Essen für Zwei?! – Ernährung in Schwangerschaft und Stillzeit
Online-Vortrag am Montag, 22. Mai 2023, 18.00 bis 19.30 Uhr
Eine ausgewogene Ernährung in Schwangerschaft und Stillzeit 
bietet die beste Voraussetzung für die körperliche und geistige 
Entwicklung des Kindes. Wie werden Mutter und Kind optimal 
versorgt, damit sie sich rundum wohlfühlen? Im Online-Vortrag 
geht Christine Lorenz, Diplom-Ernährungswissenschaftlerin und 
Referentin für Bewusste Kinderernährung (BeKi), auf diese und 
weitere Fragen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein.
Der Online-Vortrag ist kostenfrei. Die Teilnehmer-Plätze sind be-
grenzt.
Anmeldung auf https://ernaehrungszentrum-lb.landwirtschaft-
bw.de unter „Veranstaltungen“.

Vom 17. bis 28. April:  
Großputz in den Straßentunneln im Landkreis
Einmal im Jahr ist Großputz in den Straßentunneln im Landkreis 
Ludwigsburg. In diesem Jahr finden die Reinigungs- und War-
tungsaktionen in der Zeit vom 17. bis 28. April statt. Dafür müssen 
die meisten Tunnel eine Nacht gesperrt werden. Umleitungen 
sind ausgeschildert.
Die Arbeiten umfassen bei allen Tunneln die Reinigung der Tun-
neldecke und der Tunnelwände mit einer Spezialmaschine, die 
Reinigung der Entwässerungsanlagen und die Wartung der Be-
leuchtungsanlagen sowie der technischen Einrichtungen.
Aus Gründen der Verkehrssicherheit müssen die Tunnel während 
der Arbeiten für den öffentlichen Verkehr zeitweise gesperrt werden:
•	 Tunnel B27a bei Stammheim in der Nacht vom 17. April auf 

18. April. Die Arbeiten beginnen um 19.00 Uhr und werden 
spätestens um 5.00 Uhr früh beendet sein. Die Umleitung 
führt über die Landesstraße 1143 und die Ortsdurchfahrt 
Kornwestheim.

•	 Galerie B10 bei Zuffenhausen in der Nacht vom 18. April auf 
19. April. Die Arbeiten beginnen um 21.00 Uhr und werden 
spätestens um 5.00 Uhr beendet sein.

•	 Tunnel Hochbergfeld im Zuge der Landesstraße 1100 bei 
Großbottwarin der Nacht vom 24. zum 25. April. Die Arbeiten 
beginnen um 19.00 Uhr und werden spätestens um 5.00 Uhr 
beendet sein. Die Umleitung führt über Kleinbottwar und 
Steinheim.

•	 Tunnel Bergkelter im Zuge der Landesstraße 1125 bei Murr in 
der Nacht vom 25. zum 26. April. Die Arbeiten beginnen um 
20.00 Uhr und werden spätestens um 5.00 Uhr beendet sein. 
Die Umleitung führt über die Ortdurchfahrt Murr.

•	 Tunnel Steingrube im Zuge der Landesstraße 1100 bei Murr in 
der Nacht vom 26. zum 27. April. Die Arbeiten beginnen um 
19.00 Uhr und werden spätestens um 5.00 Uhr beendet sein. 
Die Umleitung führt über die Ortdurchfahrt Murr.

•	 Tunnel Besigheim im Zuge der Bundesstraße 27 in Besigheim 
in der Nacht vom 27. zum 28. April. Die Arbeiten beginnen um 
20.00 Uhr und werden spätestens um 5.00 Uhr beendet sein. 
Die Umleitung führt über die Ortdurchfahrt Besigheim.

Die Mitarbeiter der Straßenmeistereien werden die Arbeiten 
schnellstmöglich erledigen, um die Sperrzeiten der Tunnel so 
kurz wie möglich zu halten. Das Landratsamt bittet die betroffe-
nen Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die Behinderungen.
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Zweiter Bauabschnitt der K 1677 mit Sanierung 
des Neckartalradwegs zwischen Mundelsheim 
und Hessigheim
Der zweite Bauabschnitt der K 1677 wurde bereits am 11. April 
begonnen. Ab 17. April wird nun auch der Neckartalradweg mit 
saniert, der in der Nähe der Straße verläuft.
Der innerörtliche Bauabschnitt in Mundelsheim, vom Ortsein-
gang bis zur Einmündung Karl-Epple-Straße, wird bereits seit die-
ser Woche saniert. Der erste Bauabschnitt außerorts wurde in der 
vorgesehenen Zeit fertiggestellt.
Für die Gemeinden Mundelsheim und Hessigheim wird nun ab 
dem 17. April auch der Neckartalradweg zwischen beiden Orten 
mit einer neuen Deckschicht versehen.
Für den Durchgangsverkehr ist sowohl die außerörtliche Strecke 
als auch die Ortsdurchfahrt Mundelsheim weiterhin gesperrt. 
Zur Bewirtschaftung der Weinberge entlang der K 1677 kann die 
Kreisstraße jedoch befahren werden.
Die Umleitung des Durchgangsverkehrs bleibt bestehen. Zusätz-
lich wird jetzt auch für den Radverkehr eine Umleitung eingerich-
tet. Die Radfahrerinnen und -fahrer müssen die bekannte Tras-
senführung des Neckartalradwegs nun bereits in Mundelsheim 
verlassen und werden auf Höhe des Ortsausgangs am Freibad 
und dem Bauhof vorbei auf die frisch sanierte K 1677 geleitet. Erst 
in Hessigheim wird die eigentliche Route des Neckartalradwegs 
wieder aufgenommen.
Das Landratsamt bittet auch für diesen zweiten Bauabschnitt alle 
Verkehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer für eventuelle Behin-
derungen, besonders im Umleitungsbereich, weiterhin um Ver-
ständnis.

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Nach den Klimascouts ist vor den Klimascouts
Vom klimafreundlichen Hochbeet im Seniorenheim bis zur Ver-
mittlung von übrigem Kantinenessen - 21 kommunale Azubis 
im Landkreis haben ihre Weiterbildung zu „Kommunalen Klimas-
couts“ erfolgreich abgeschlossen und im Anschluss spannende 
Klimaschutzprojekte für ihre Kommunen entwickelt. Jetzt darf 
sich jedes Team Hoffnung auf einen Bundespreis machen, der im 
November in Berlin auf der „Kommunalen Klimakonferenz“ verlie-
hen wird. Bundesweit haben 2022/23 knapp 70 Kommunen ihren 
Azubis die Teilnahme an der Weiterbildung ermöglicht.

 
Kornwestheimer und Remsecker Auszubildende entwickeln Klima-
schutzideen Foto: eigene Aufnahme LEA

Auch dieses Jahr sind alle Kommunen und kommunalen Betriebe 
im Landkreis Ludwigsburg aufgerufen, ihre Azubis ins Rennen für 
das Klima zu schicken! Die Weiterbildung „Kommunale Klimas-
couts“ wurde vom Deutschen Institut für Urbanistik (DIfU) entwi-
ckelt und wird von der Energieagentur Kreis Ludwigsburg (LEA) in 

Kooperation mit dem Team Klimaschutz des Landkreises durch-
geführt. Die teilnehmenden Azubis werden sensibilisiert und ge-
schult, auf Möglichkeiten zu achten, klimabewusst(er) zu handeln, 
egal an welchem Arbeitsplatz. Auf diese Weise kann die zukünftige 
Generation kommunaler Mitarbeitenden einen wichtigen Beitrag 
zu der Aufgabe der Klimaneutralität in den Gemeinden leisten.
Für die nächste Runde sind ab sofort die Anmeldetore geöffnet, 
die Plätze sind begrenzt. Dank der Förderung durch den Land-
kreis ist die Teilnahme kostenlos. Angemeldet werden können 
alle Auszubildenden kommunaler Betriebe. Die Termine werden 
im Herbst 2023 an 2,5 Schulungstagen in Ludwigsburg stattfin-
den. Bei der Abschlussveranstaltung im Frühjahr 2024 werden 
alle im Rahmen der Weiterbildung entstandenen Klimascout-
Projekte vorgestellt und Herr Landrat Allgaier wird das überzeu-
gendste Projekt mit dem Landkreispreis auszeichnen. Eine Vorab-
Infoveranstaltung ist im Juni geplant. Bei Interesse oder Fragen 
sowie für eine Anmeldung steht Ihnen als Ansprechpartnerin 
Anja Noël (anja.noel@lea-lb.de) von der LEA gerne zur Verfügung.

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Einladung zum Frühlingsfest  
der Freiwilligen Feuerwehr Oberstenfeld

Wir feiern wieder unser Frühlingfest.
Dieses Jahr wird die Jugendfeuerwehr 30 Jahre alt, auch das wird 
gefeiert.
Wir feiern von Samstag, 22. bis Montag, 24. April 2023.
Wir beginnen am Samstag um 16:00 Uhr mit einer Schauübung 
der Jugendfeuerwehr. Wir bieten wie immer ein buntes Pro-
gramm an Speisen und Unterhaltung.

Am Samstag stehen ab 18:00 Uhr unsere leckeren Spare Rips 
auf dem Speiseplan. Unseren Rollbraten mit Salat bieten wir am 
Samstag und Sonntag an.
Ab 19:00 Uhr hat die Bar geöffnet.

Am Sonntag gibt es Rundfahrten mit dem Feuerwehrauto für un-
sere kleinen Gäste. Auf dem Speiseplan steht wie jedes Jahr ein 
bunter Salatteller und ½ Hähnchen.
Die Jugend- und Kinderfeuerwehr bietet zusätzlich warme Waf-
feln und Eis an. Nachmittags wird Kaffee und Kuchen vom DRK 
Oberstenfeld angeboten.
Um 14:00 Uhr gibt es nochmal eine Schauübung.
Ab 19:00 Uhr hat die Bar geöffnet.

Am Montag lassen wir ab 17:00 Uhr das Fest langsam ausklingen, dazu 
gibt es unter anderem frischen Rostbraten (deutsche Herkunft).
Wir würden uns freuen, Sie bei unserem Fest begrüßen zu dürfen.
Freiwillige Feuerwehr
Oberstenfeld

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 23/23
Einsatzart: B3; Brandmeldealarm
Am: 5. April 2023
Um:  07:57 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 60 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte: 29 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW, LF 20/16, Drehleiter
Einsatzbeschreibung:
Ein kompletter Löschzug von uns wurde am Mittwochmorgen zur 
Unterstützung der Kameraden aus Beilstein alarmiert. Im Haus 
Ahorn hatte die Brandmeldeanlage ausgelöst. Eine erste Erkun-
dung ergab jedoch, dass die Anlage wegen heißem Wasserdampf 
ausgelöst hatte und somit kein Einsatz durch die Feuerwehr nötig 
war. Also alles retour, um wieder der üblichen Arbeit nachzugehen.
Einsatzdauer 1 Stunde
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Übung
Am Dienstag, 18. April 2023 findet um 20:00 Uhr eine Übung der 
Abteilung Oberstenfeld, I. + II. Zug, statt.
Abteilungskommandant

ABT. JUGENDFEUERWEHR

Übung
Am Dienstag, 18. April 2023 findet um 18:00 Uhr eine Übung der 
Jugendfeuerwehr statt.
M. Rörich

ABT. PREVORST

Übung
Am Dienstag, 18. April 2023 findet um 20:00 Uhr eine Übung der 
Abteilung Prevorst statt.
Abteilungskommandant

BÜCHEREI

Öffnungszeiten
Dienstag 10:30 – 12:30 Uhr

14:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 12:00 Uhr

 
 Foto: privat

Vorlesenachmittag  
im April
Der nächste Vorlesenachmit-
tag findet am Donnerstag, 
den 20. April 2023, statt. Um 
16 Uhr starten wir mit kleinen 
Geschichten. Danach basteln 
wir eine Überraschung für den 
Muttertag.
Anmeldung eine Woche vorher 
unter 07062 | 4639. Die Plätze 
sind begrenzt.

Bücherauswahl   ➩

JUGENDHAUS CHARISMA

Öffnungszeiten
Inhalt
Wir sind zu folgenden Zeiten für Euch da:
Montag  16 - 20 Uhr offener Betrieb
Dienstag  14 - 16 Uhr Mädchentreff
    16 - 20 Uhr offener Betrieb
Mittwoch  16 - 18 Uhr Kids Day
Donnerstag  Nachhilfeangebot/ Hausaufgabenbetreuung auf 

Absprache
    16 - 21 Uhr offener Betrieb/Kochtag
Freitag   15 - 17 Uhr Fußballtreff

Streetwork, Einzelfallhilfe auf Anfrage
Falls Du Lust auf ein cooles und spannendes Jahr als FSJlerin oder 
FSJler bei uns hast, melde Dich!
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung unter 
jugendhaus@oberstenfeld.de.
Das Team vom Jugendhaus Charisma
Tina Oßfeld und Michael Peyerl

Programm April 2023
Jugendhaus Oberstenfeld 

Lembacherstr. 6 
71720 Oberstenfeld 

Tel: 07062/ 26 70 25 
jugendhaus@oberstenfeld.de 

 
 
Jeden Mittwoch findet von 16 Uhr bis 18 Uhr  
der Kids Day im Jugendhaus statt. 
 
Hier gibt es die Möglichkeit für 7-12-jährige an 
verschiedensten Aktionen teilzunehmen und das 
Jugendhaus auch einmal ganz für sich zu haben. 
 
Nur mit Voranmeldung unter der E-Mailadresse: 
jugendhaus@oberstenfeld.de 
 
Die Teilnahme am Kids Day ist auf 25 Kinder begrenzt. 
 
 
Kids Day Programm  
April 2023  
 
 
 

05.04. Waffeln backen 

12.04. Ferien Kids Day 
Ausflug ins Wildparadies Tripsdrill 

19.04. Quizduell 

26.04. entfällt 

 
 
 

 
Kids Day Flyer April 2023

 
 

GirlsOnly 
Der Mädchentreff in Oberstenfeld 

für alle Mädchen von 11 bis 13 Jahren 
 
 

 
 

Programm für April 2023 

04.04.  Bastelnachmittag 

11.04.  Ferienmädchentreff nur mit Voranmeldung! 

    Duftparty 
    mit anschließender Ostereiersuche im Juha  

18.04.  Sporttag mit Smoothies 

25.04.  entfällt – aufgrund einer Fortbildung 
 

Ich freue mich auf euch! 
Tina 
Noch Fragen? 
Jugendhaus: 07062/ 267 ���; Mobil : 0176/ 111 261 28 

immer dienstags von 14 bis 16 Uhr 
im Jugendhaus Charisma Oberstenfeld 

Lembacherstr. 6 

 
Mädchentreffflyer April 2023 Plakate: Jugendhaus Charisma
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Duftparty im Mädchentreff
Am Dienstag, den 11. April 2023 veranstaltete Frau Tina Oßfeld 
gemeinsam mit Frau Sabine Brosi eine Duftparty im Mädchen-
treff.
Zuerst gab es einen anschaulichen Vortrag auf der Leinwand von 
Frau Brosi über synthetische Düfte und der Unterschied zu Aro-
men, wie Aromadüfte gewonnen werden, wo sie herkommen, 
und was sie mit einem machen können.
Danach starteten die Mädchen mit einem selbstgemachten 
Handpeeling. Für zuhause durften sie sich ein Badesalz mit ge-
wünschten Düften zusammenstellen.
Zur Entspannung brachte Frau Brosi ein in Tablettenform wasser-
lösliches Gesichtstuch mit. Dies lösten die Mädchen in warmem 
Wasser, angereichert mit dem Liebslingsaroma, auf und legten 
sich dieses auf ihr Gesicht. Zum Abschluss eine Meditation und 
die Mädchen gingen auf die Suche nach ihren Ostereiern im Ju-
gendhaus.

 
Duftparty Foto: Jugendhaus Charisma

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Dienstags
•	 um 14 Uhr Sitzgymnastik und Gedächtnistraining – ½Stunde 

Sitzgymnastik, ½Stunde Gedächtnistraining, danach fröhli-
ches Beisammensein

Donnerstags
•	 ab 14:30 Uhr Kaffeestüble außer jeden 1. Donnerstag im Monat

SCHULNACHRICHTEN

HERZOG-CHRISTOPH-GYMNASIUM
BEILSTEIN

Die Theater-AG präsensiert: Alice im Wunderland

 
 Plakat: HCG Beilstein

SCHULE AN DER LINDE

Besuch der Klassen 6-9 im Ostergarten in Stuttgart

 
 Foto: Schule an der Linde

Frühling ist, wenn ein Duft von Leben in der Luft liegt und die 
Sonne ins Freie lockt. So ließen auch wir uns locken und mach-
ten uns mit den Klassen 6–9 auf den Weg nach Stuttgart in den  

Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg e.V. 
Beratungstelefon: 0711 24 84 96 - 63 
InfoPortal Demenz: www.alzheimer-bw.de

Demenz –  
         mehr darüber wissen!
Sie haben Fragen zum Thema Demenz? 
Sie machen sich Sorgen um einen Angehörigen? 

Wir senden Ihnen gerne Infomaterial oder beraten 
Sie individuell und vertraulich am Telefon.
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Ostergarten. Anschaulich und lebendig wird dort die letzte Wo-
che im Leben Jesu dargestellt und gespielt. Düfte von Gewürzen 
und Früchten, bunte Stoffe, Felle, Trockenfrüchte und vieles an-
dere gab es auf dem Markt in Jerusalem zu riechen, fühlen und zu 
schmecken. Von dem bunten Treiben ging es zur Fußwaschung 
mit Abendmahl und danach in den Garten Gethsemane. Wir 
erlebten den Kampf Jesu zwischen Licht und Finsternis auf ein-
drückliche Weise und folgten Jesus und den römischen Wachen 
zu Jesu Verurteilung und Kreuzigung. Vom Kreuz ging es durch 
einen schmalen Gang in ein Felsengrab und danach in einen 
Raum, um das Gehörte und Gesehene zu vertiefen und darüber 
nachzudenken. Mit einem wunderschönen Ostergarten voller 
Blumen, Leben und Tanz endete dieses beeindruckende Erlebnis. 
Die Hoffnungsbotschaft von Ostern – ER LEBT – konnten wir ganz 
praktisch und anschaulich erleben! Und uns wurde deutlich: An 
Ostern liegt der Duft des Lebens in der Luft.

Mitgliederversammlung des Fördervereins  
der Schule an der Linde
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung des Förderver-
eins der Schule an der Linde:

Montag, den 17.04.2023 um 19:00 Uhr
in den Räumen der Schule an der Linde

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und einen regen Aus-
tausch.

AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 82 15 21
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 30 83 75
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
Sie möchten spazieren gehen ...
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und 
donnerstags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Jugendreferentin: Paula Füßer
E-Mail: paula.fuesser@@elkw.de
mobil: 0157 52931763
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de

Bürozeiten: Di 8.30 Uhr -12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, 
Mi und Do 8.30 Uhr - 12.00 Uhr
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66
Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Wochentermine
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der 
uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat 
zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu 
Christi von den Toten. (1. Petrus 1,3)

Freitag, 14. April 2023
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet vor oder in dem Gemein-
dehaus
20.15 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 16. April 2023 - Quasimodogeniti
10.00 Uhr Gottesdienst in der Dorfkirche – Siebert
Predigttext: 1. Mose 32,23-32- Opferzweck: eigene Gemeinde
Ab.11.30 Uhr Spielplatz-Grillfest an der Krugeiche (siehe Hinweise)

Montag, 17. April 2023
8.00 Uhr Wochenanfangsgebet im Gemeindehaus

Dienstag, 18. April 2023
12.00 Uhr Suppentöpfle im Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchengemeinderatsitzung im Gemeindehaus 
(siehe Hinweise)

Mittwoch, 19. April 2023
13.00 – 13.30 Uhr Das Tafelmobil kommt! Infos unter Tel. 674096,
Diakonin M. Herter-Scheck
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet vor dem Gemeindehaus.
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Donnerstag, 20. April 2023
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus (siehe Hinweise)
19.30 Uhr „DER CHOR“- Probe im Gemeindehaus

Freitag, 21. April 2023
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet vor oder in dem Gemein-
dehaus
20.15 Uhr Posaunenchorprobe

Vorschau:

Sonntag, 23. April 2023 – Misericordias Domini
10.00 Uhr Katechismus-Gottesdienst mit Vorstellung der Konfir-
manden in der Dorfkirche
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
Anschl. Ständerling im Gemeindehaus
Mesnerdienst: 06. - 23.04.2023: Natascha Kindsvogel, Tel. 902266

Kirchengemeinderatssitzung
Kirchengemeinderatssitzung am Dienstag, 18. April 
um 19.30 Uhr
Mahlfeier und Gebet

Tagesordnung:
1. Protokolle der Sitzung vom 7. März 2023
2. Finanzierung Stelle Jugendreferentin
3. Umsetzung Verwaltungsstruktur 2024plus
4. Rechnungsabschluss 2022
5. Anteile Oikocredit
6. Opferbeschluss
7. Tauffest 25. Juni 2023
8. Informationen
9. Sonstiges


